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Antrag 
der Abgeordneten Stefan Schuster, Klaus Adelt, Inge Aures SPD 

Bericht zum bundesweiten Warntag 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem zuständigen Ausschuss für Kommunale 
Fragen, Innere Sicherheit und Sport schriftlich über den Ablauf und die Ergebnisse des 

bundesweiten Warntages am 10.09.2020 in Bayern zu berichten. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

─ Wie waren bayerische Behörden in Ablauf und Auswertung involviert? 

─ Zu welchen Ergebnissen kommen bayerische Behörden? 

─ Welche Konsequenzen ziehen bayerische Behörden? 

 

 

Begründung: 

Am 10.09.2020 fand der erste bundesweite Warntag statt. Es handelt sich dabei um 
einen landesweit einheitlichen Probealarm. Der bundesweite Warntag soll ab diesem 
Jahr jährlich jeweils am zweiten Donnerstag im September stattfinden. Er wird vom 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) durchgeführt.  

An diesem gemeinsamen Aktionstag von Bund und Ländern wird die technische Infra-
struktur der Warnung in ganz Deutschland getestet. In Bayern wird das Sirenenwarn-
system getestet und ein Heulton von einer Minute Dauer ausgelöst. Der Heulton soll die 
Bevölkerung bei schwerwiegenden Gefahren für die öffentliche Sicherheit veranlassen,  
ihre Rundfunkgeräte einzuschalten und auf Durchsagen zu achten. Neben dem Sire-
nensignal werden, soweit vorhanden, auch andere Warnmittel, wie z. B. Warn-Apps,  

getestet. 

Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat hat den bundesweiten Warn-
tag 2020 als „fehlgeschlagen“ bezeichnet. Grund dafür seien technische Probleme ge-
wesen. Als Konsequenz dieses Fehlschlags soll der Präsident des Bundesamtes für 

Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, Christoph Unger, abgelöst werden.  

Das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration muss nun in einem Bericht 
darüber aufklären, wie sich die Situation für Bayern darstellt. Es ist notwendig, den Aus-
schuss darüber zu informieren, wie der Ablauf in Bayern war, welche (technischen) 

Probleme hier aufgetreten sind und welche Konsequenzen hieraus gezogen werden.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

Antrag der Abgeordneten Stefan Schuster, Klaus Adelt, Inge Aures SPD 
Drs. 18/10159 

Bericht zum bundesweiten Warntag 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 die Worte „zuständigen Ausschuss 
für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport“ durch das Wort „Landtag“ er-
setzt werden. 

Berichterstatter: Stefan Schuster 
Mitberichterstatter: Norbert Dünkel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit 
und Sport federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 25. Sitzung am 7. Ok-
tober 2020 beraten und e i n s t im m ig  mit der in I. enthaltenen Änderung Zu-
stimmung empfohlen. 

Dr. Martin Runge 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Stefan Schuster, Klaus Adelt, Inge Aures SPD 

Drs. 18/10159, 18/10845 

Bericht zum bundesweiten Warntag 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag schriftlich über den Ablauf und die 
Ergebnisse des bundesweiten Warntages am 10.09.2020 in Bayern zu berichten. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

─ Wie waren bayerische Behörden in Ablauf und Auswertung involviert? 

─ Zu welchen Ergebnissen kommen bayerische Behörden? 

─ Welche Konsequenzen ziehen bayerische Behörden? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 

auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 3)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine. Ent-

haltungen? – Herr Abgeordneter Plenk (fraktionslos). Damit ist auch dieses Votum ent-

sprechend protokolliert, und der Landtag übernimmt die Voten.

Jetzt kommt das Ergebnis zu dem Antrag der SPD-Fraktion auf Drucksache 18/7304. 

Mit Ja abgestimmt haben 26 Abgeordnete, mit Nein 75, Enthaltungen: 8. Damit ist der 

Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 2)
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